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An diesem Wochenende: Viele Aktionen der Einzelhändler geplantKölner Arbeitsmarkt
trotzt den Krisen
Köln. Der Kölner Arbeits-

markt war im Jahr 2024 trotz
anhaltender Konjunktur- und
Wirtschaftsschwäche weit-
gehend stabil. Die Beschäfti-
gungszahlen knüpften an das
Vorjahr an und entwickelten
sich weiterhin positiv. Das ist
das Ergebnis der nun vorge-
legten Veröffentlichung „Ar-
beitsmarkt Köln - Rückblick
2024, bisherige Entwicklung
und Ausblick 2025“ des Amtes
für Stadtentwicklung und Sta-
tistik der Stadt Köln.
Zur Jahresmitte 2024 erhöh-

te sich die Zahl der sozialver-
sicherungspflichtig Beschäf-
tigten in Köln gegenüber 2023
um 13.600 auf 627.200 (+2,2
Prozent) und erreichte damit
erneut den höchsten Wert, der
jemals im Monat Juni erreicht
wurde. Schließlich wurde in
Köln Ende September 2024
mit 633.900 sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten
ein neuer Beschäftigungsre-
kord insgesamt erreicht. Zeit-
gleich erhöhte sich die Zahl
der Arbeitslosen gegenüber
2023 um rund 2.200 Personen
auf 55.050 (+4,2 Prozent). Die
jahresdurchschnittliche Ar-
beitslosenquote ist leicht von
8,7 auf 8,9 Prozent gestiegen.

1. FC Köln verlängert
mit der DEVK
Der 1. FC Köln und die DEVK

Versicherungen haben ihre Zu-
sammenarbeit vorzeitig bis
2028 verlängert. Die FC-Pro-
fis und die FC-Frauen wer-
den das grüne Logo des Kölner
Versicherers auch in den kom-
menden drei Jahren auf den
Trikotärmeln tragen. Das Un-
ternehmen unterstützt die FC-
Profis seit 2017 als Hauptpart-
ner, hat sein Engagement im
Jahr 2024 als Premiumpartner
der FC-Frauen ausgebaut und
ist bei den Heimspielen auf den
Banden präsent.
Für FC-Fans bedeutet die

Verlängerung der Partner-
schaft, dass sie mindestens
bis Ende der Saison 2027/2028
weiterhin an Spieltagen über
die DEVK kostenlos unfall-
versichert sind, wenn sie ihr
Ticket über den FC gekauft
haben. Auf dem Weg zum Sta-
dion, während des Spiels und
nach Abpfiff zurück bis ins ei-
gene Wohnzimmer sind Ticket-
Inhaberinnen und -Inhaber bei
Heimspielen über die DEVK ge-
schützt.

„Vrings5“ gewannen den Song-Wettbe-
werb bei der letzten Auflage 2023.
Foto: GAG Immobilien AG/Costa Belibasakis

Köln. Zum siebten Mal
sucht die GAG Immobilien AG
talentierte Nachwuchsmusi-
kerinnen und -musiker, die
mit einem neuen Song das Le-
bensgefühl in Köln zum Aus-
druck bringen. 2013, im Jubilä-
umsjahr der GAG,wurde dieser
Song zum ersten Mal gefun-
den: Die damals noch recht
unbekannten Jungs von Miljö
gewannen mit „Dat hat de
Welt noch nit jesinn“ die Pre-
miere des Wettbewerbs. Und
bei der bislang jüngsten Aufla-
ge 2023 gelang das der Gruppe
Vrings5 mit dem Song „Kölle,
nä Dich nimp mr keiner fott“.

Die Bewerbungsphase für
den diesjährigen Wettbewerb
läuft noch bis einschließlich
Mittwoch, 14. Mai 2025. Bis
dahin haben Solisten, Duos,
Bands oder Chöre die Mög-
lichkeit, ihren Beitrag kosten-
los einzureichen. Alles kann
–Köln muss, das ist die Haupt-
voraussetzung, um teilzuneh-
men. Neben diesem Köln-Be-
zug darf der Song noch bei
keinem anderen Wettbewerb
ins Rennen gegangen sein, und
die Künstlerinnen und Künst-
ler dürfen noch bei keiner
Agentur unter Vertrag stehen.
Ansonsten ist alles möglich:

Egal ob Pop, Rock, Chanson,
Punk, Soul, Rap oder Elektro –
es muss sich gut anhören und
es muss um Köln gehen.
Eine hochkarätig besetzte

Jury wählt anschließend aus
den eingereichten Beiträgen
zehn Titel aus, die im Finale
um den Sieg und die Preisgel-
der wetteifern. Der Siegersong
wird mit 5000 Euro prämiert,
die Zweit- und Drittplatzierten
erhalten 2500 bzw. 1000 Euro.
Höhepunkt des Wettbewerbs

ist das große Finale am Mitt-
woch, 29. Oktober 2025, im
Kölner Gloria Theater, wenn
die Finalisten ihre Songs

live vor Publikum präsentie-
ren. Am Ende entscheiden die
Stimmen von Jury, Publikum
und aus dem Online-Voting
darüber, wer „Euer Song für
Köln“ 2025 wird.
Der Wettbewerb ist für die

GAG ein wichtiger Bestandteil
ihres Engagements für Kunst
und Kultur. In ihren Siedlun-
gen und Quartieren unter-
stützt Kölns größte Vermiete-
rin vielfältige Projekte, die das
Leben bereichern und das Zu-
sammenleben der Menschen
fördern.
Alle Infos zur Teilnahme:

euer-song-fuer-koeln.de.

Wettbewerb für den musikalischen Nachwuchs der Domstadt: Jetzt noch bewerben!

Alles kann, Köln muss!

Bei jedem Tor „Sex on the Beach“
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Jeck: FC-Kneipe
auf Malle
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Kölns Handelskümmerer Hans-Günter

Grawe fordert: „Kölner Unternehmen

sollten kreativer werden!“ Foto: Tilman Schenk

Interview zum Thema:
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Jetzt sparen:

bis 31.05.2025
% RABATT20

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DER MAI IST GEKOMMEN!
MARKISENTUCH-TAUSCHWOCHEN
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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Wir kaufen alle Markenuhren u. zahlen Höchstpreise:
Rolex, Patek, Omega, Breitling

Galerie MAY

Telefon 02238 461 93 02
Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!

Wir suchen dringend: Zahngold!Silber
(80 bis 999)

Wir beraten Sie gerne unverbindlich u. kostenlos! Vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!
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Bargeld SOFORT!
Wir zahlen Höchstpreise!

Ankauf von: Gemälden, Porzellan aller Art, Handtaschen,
Skulpturen und Standuhren. Telefon 02238 461 93 02 Drei Gründe warum Sie zu uns kommen sollten:

1. Langjährige Erfahrung bei Schmuck und Antiquitäten
2. Kostenlos Ihre Schätze direkt vor Ort bewerten lassen
3. Sofortige Barauszahlung fair und marktgerecht

Hauptzentrale Köln 0221 169 102 58 Ashanti Pohl, Inhaberin

Whatsapp 01577 964 74 70 info@galerie-moebelmay-koeln.de

DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT!

Wir zahlen Höchstpreise:

bis zu 102,90 € pro Gramm Feingold

Kostenlose Beratung und Expertise:

Jetzt anrufen & Termin sichern!
Gold Münzen, Goldschmuck, Armbänder,

Modeschmuck, Bruchgold, Altgold, Feingold, Goldbarren

Anrufen!
Telefon

02238
461 93 02

WHATSAPP 01577 964 74 70
E-Mail info@galerie-moebelmay-koeln.de

galerie-moebelmay-koeln-sued.de

Jetzt anrufen und Termin sichern!
02238 461 93 02

Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!

BARES FÜR WAHRES
DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT.

JETZT! Anrufen & Termin sichern!

PELZ, SCHMUCK, GOLDANKAUF
PELZ- U. LEDERJACKEN /-MÄNTELANKAUF!

Wir beraten Sie gerne unverbindlich u. kostenlos vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!

Jeden Tag von 10 bis 18 Uhr telefonisch erreichbar!

GOLD & PELZANKAUF

TELEFON 02238 461 93 02

sofort

BARGELD
Wir zahlen

Höchstpreise!

Auch an
Sonntagen

erreichbar von
10-18 Uhr

Anrufen!

Machen Sie ihre Pelz-, Lederjacken sowie Ledermäntel zu BARGELD!

Pelze sowie Lederjacken/-mäntel in Verbindung mit Gold.

ACHTUNG - ZUM HÖCHSTPREIS! Ankauf von Lederjacken
und Ledermäntel aus Glatt- oder Wildleder, auch
Lammfellmantel: zum Höchstpreis von bis zu 4.500 €

Kostenlose
Pelzbewertung!

Nutzen Sie Ihre letzte Chance
vor Saisonschluß!
Wir suchen alle Arten von Pelzen!* Die
Nachfrage in Ost-Europa ist derzeit sehr
hoch! Wir zahlen bis zu 12.900 €

Verkaufen Sie Ihren Schmuck nicht zum Goldpreis!
Bei uns wird Schmuck bewertet und nicht nur das Gold.

Kostenlos!
Beratung

und
Expertise!

* NEU * auch
Röcke u. Hosen

PELZ & LEDER-
JACKEN- ANKAUF

ANKAUF, AKTION

IN PULHEIM

ANKAUF, AKTION

IN PULHEIM
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Unterstützung in Braunsfeld,
Brück, Rath-Heumar
und Weiden gesucht!

VË½ zA½Ċ˺ō�¨¨� zEþMA½Ċ
Klettenberg. Er liegt mit-

ten in einem Wohngebiet,
aber mit Stenzelbergstraße,
Heisterbachstraße, Sieben-

gebirgsallee und Nonnen-
strombergstraße kommen an
diesem Knoten gleich vier
Straßen zusammen.Der Park-
druck in den Straßen ist hoch,
deshalb sind häufig auch die

mefa˞r
im ōo˞ngebiet

Weitl¦ufig und unübersichtlich� Fu¡-
g¦ngerüberwege fehlen: Die Kreuzung
nahe der GGS Stenzelbergstra¡e ist
nicht ungef¦hrlich. Foto: Hermans

Lindenthal. Zuerst ist Mül-
heim an der Reihe, danach
Lindenthal: Weil das aktuel-
le Straßenbaumkonzept der
Stadt Köln zunächst im rechts-
rheinischen Bezirk umgesetzt
werden soll, prüft die Stadt-
verwaltung derzeit noch, an
welchen Standorten im Bezirk
Lindenthal Straßenbäume an-
gepflanzt werden können. Das
werde „voraussichtlich in der
Pflanzperiode 2025/26 erfol-
gen“ versichert Baudezernent
Markus Greitemann den Be-
zirksvertretern in einer Mittei-
lung.
Die Ratsgruppe Klima Freun-

de und Gut hatte Ende 2024
auf eine große „Bepflanzungs-
lücke“ in Sülz aufmerksam ge-
macht: In Teilen des Sülzer
Carrees, konkret in der Sülz-
burgstraße, der Münstereife-
ler Straße und der Gerolsteiner
Straße, war im Rahmen eines
Bebauungsplans aus dem Jahre
1983 die Anpflanzung von über
30 Straßenbäumen vorgese-
hen. Weshalb es nie dazu kam,
weiß heute niemand mehr, das
Vorhaben geriet in Vergessen-

heit. Wohl auch, weil die �f-
fentlichkeit in Sachen Straßen-
grün seinerzeit weit weniger
aufmerksam war als heute.
Dezernent Greitemann be-

tont auch, dass es sich sei-
nerzeit um einen so genann-
ten „Angebotsbebauungsplan“
handelte, der lediglich die Vor-
aussetzungen für die Bebauung
des Gebiets schaffen sollte. Zur
Umsetzung der Pläne sei die
Stadt nicht verpflichtet gewe-
sen. Auch habe es sich bei den
geplanten Pflanzungen nicht
um Ausgleichsmaßnahmen für
Eingriffe in Grünflächen ge-
handelt.
Dennoch sollen die damals

31 vorgesehenen Straßen-
bäume nun in den genannten
Straßen angepflanzt werden,
zusammen „mit anderen Ein-
zelpflanzungen im Bezirk Lin-
denthal“. Die Ausschreibung
der Arbeiten soll nun kurzfris-
tig auf den Weg gebracht wer-
den. „Eine Umsetzung der fest-
gesetzten Planinhalte ist im
Interesse der Stadt Köln“, be-
tont Greitemann.

(hwh.)

1΅ɱҏ geplant,
bald gepʬanzt

Kein Grün� nirgends: Im südlichen Teil
der Gerolsteiner Stra¡e� nahe der Ein-
mündung in die Wichterichstra¡e� fehlt
es sichtbar an Grün. Foto: Hermans

Ehrenfeld. Die „Oasen“ sol-
len zurück auf die Venloer Stra-
ße, das haben die Ehrenfel-
der Bezirksvertreter auf ihrer
jüngsten Sitzung auf Antrag der
Grünen beschlossen. Und zwar
noch vor dem offiziellen Beginn
der Außengastronomie-Saison,
die aufgrund des schönen Wet-
ters in der Realität allerdings
längst begonnen hat. Da wün-
schen sich Flaneure die Sitz-
landschaften und Sitzpodeste
aus Holz zurück, die im vergan-
genen Jahr für drei Monate an
verschiedenen Stellen zwischen
Ehrenfeldgürtel und Piusstraße
aufgestellt waren.
Von einem Bedürfnis nach

Verweilmöglichkeiten „oh-
ne Konsumzwang“ sprach Julia
Lottmann (Grüne) in ihrer Be-
gründung des Antrags. Schließ-
lich sei der öffentliche Raum
„Treffpunkt und oft das erwei-
terte Wohnzimmer“, er diene
„Erholung, Begegnung und so-
zialem Austausch.“ Gehbehin-
derten und älteren Menschen
ermöglichten in Abständen auf-
gestellte Ruhebänke erst den
barrierefreien Spaziergang über
die Venloer Straße.
Die „Verweiloasen“ waren

2024 als direktes Ergebnis von
Gestaltungsworkshops einge-
richtet worden, die im Rahmen
des Verkehrsversuchs auf der
Venloer Straße stattfanden. Seit
2023 ist der Abschnitt zwischen
Ehrenfeldgürtel und Piusstraße

eine Einbahnstraße, viele Teil-
nehmer an den Workshops hat-
ten sich angesichts der deut-
lichen Verkehrsberuhigung in
diesem Teil der Straße Sitzmög-
lichkeiten gewünscht, die nicht
zu Caf«s oder Restaurants ge-
hören. Angemietet wurden die
Holzmöbel damals beim Kölner
Start-up Stadtkontraste, für drei
Monate inklusive Auf- und Ab-
bau, Wartung und Gießen der
Pflanzen betrugen die Kosten
rund 29.000 Euro.
Gespannt sind die Ehrenfel-

der nun, in welcher Form und
an welchen Stellen Sitzmöbel
im Gestaltungsvorschlag be-
rücksichtigt werden, den die
Verwaltung zum Abschluss
des Verkehrsversuchs vorlegen
wird. Das sollte ursprünglich
schon im vergangenen Novem-
ber geschehen, zuletzt wurde
allerdings das Frühjahr 2025 als
Termin genannt.
Um die immer noch unbe-

kannten Pläne des Amts für
nachhaltige Mobilitätsentwick-
lung nicht zu durchkreuzen,
strichen die Grünen die For-
derung aus ihrem Antrag, die
Verwaltung möge nun nach
„dauerhaften“ Standorten zum
Verweilen suchen. Wichtig sei
aber, so Lottmann, dass rasch
Möbel aufgestellt werden: „Wir
brauchen die so schnell wie
möglich.“ Der Antrag wurde bei
einer Enthaltung angenommen.

(hwh.)

Verӭeil-Ëasen sollen nac˞
E˞renfeld zurҲckke˞ren

Einmündungsbereiche zuge-
parkt, was die Unübersicht-
lichkeit der Kreuzung noch
erhöht. Sie wird nicht über ei-
ne Ampelanlage reguliert, es
gibt auch nur an einer einzi-
gen Stelle einen markierten
Fußgängerüberweg.
Das ist zu gefährlich, mei-

nen die Lindenthaler Bezirks-
vertreter, vor allem für die
Kinder der Gemeinschafts-
grundschule Stenzelberg-
straße, die die Kreuzung auf
ihrem Schulweg passieren
müssen. Deshalb soll die Ver-
waltung nun auf Antrag der
Grünen-Fraktion prüfen, wie
die Kreuzung an den Stel-
len, an denen Fußgänger die
Fahrbahnen überqueren, von
parkenden Fahrzeugen frei
gehalten werden kann. Etwa
durch Poller oder Fahrrad-
ständer.
Außerdem sollen an geeig-

neten Stellen weitere mar-
kierte Fußgängerüberwege
angelegt werden. Dabei kön-
ne unter Umständen eine Ab-
stimmung mit der Grund-
schule hilfreich sein. Der
Antrag wurde einstimmig an-
genommen.

Im vergangenen -ahr wurden die Holzmöbel an der Venloer
Stra¡e rege genutzt. Foto: Hans-Willi Hermans
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Das Büdchen ohne den „Baba“ von Ehrenfeld, das wäre wie
Frankreich ohne Paris oder Köln ohne Dom. Dieser Mann ist
eine Institution an der Venloer Straße. Wenn der „Baba“ be-
sonders gut drauf ist, dann erhebt er seine Stimme wie die
berühmten Fischverkäufer vom Hamburger Hafen. Dann
gibt es die volle Dröhnung. „Wunderschönen guten Tag!“
Oder er legt, Reminiszenz an seine Jugend, einen geschmei-
digen Hip-Hop-Move hin. Senol Cosan (53), das bedeutet:
Hart, aber herzlich. In den Straßen von Ehrenfeld ist er auf-
gewachsen.

VË½ AŘzA½ DEM�þC�
Ehrenfeld. Der „Ergin-Ki-

osk“, in dem der „Baba“ seit
15 Jahren die Frühschicht
schiebt, ist 24 Stunden geöff-
net, also auch eine Nachtwa-
che im Viertel. Das schlauch-
förmige Büdchen, an dessen
Stelle sich früher die Hinter-
hofzufahrt zum benachbar-
ten, lange nicht mehr e[istie-
renden Helios-Kino befand, ist
permanente Anlaufstation.
„Mit den Menschen um-

zugehen, das ist schön, das
macht mir Spaß“, sagt Senol.
Eine Ausbildung zum Bau-
schlosser hatte er abgebro-
chen, wollte dann Energie-
anlagenelektroniker werden.
Einen Test, an dem 70 Leu-
te teilgenommen hatten, be-
stand er als Bester. „Als ich als
Hobby Bo[en angegeben habe,
hat man mich aber abgelehnt.
Ich machte angeblich einen
aggressiven Eindruck“, erzählt
„Baba“.
Zugegeben: Er kann fins-

ter gucken. Und ja: Er muss-
te sich auch hier und da
durchschlagen durchs Leben.

Ehrenfeld war ein hartes Pflas-
ter. Das erzählen hier viele.
Trotzdem: „Früher fand ich es
schöner“, erzählt Senol, „wir
gingen im Helios oder im Ura-
nia in der Thebäerstraße ins
Kino. Jackie-Chan-Filme oder
Bruce Lee, King Kong haben
wir als Jugendliche gesehen
und viele türkische Filme.“
Es sei sauberer im Viertel ge-
wesen und es hätte mehr Ge-
schäfte geben, „es gab allein
sieben Schuhgeschäfte“.

Der „Baba“, den sie hier im
Viertel aus Respekt und Sym-
pathie so nennen, ist mit dem
Büdchen vieles in einer Per-
son: Kummerkasten und In-
fobörse, Muntermacher und
Organizer – Drucker, Kopie-
rer und Fa[ sind vorhanden.
„Setz mal einen Tee auf, mein
geliebter Freund�“ ruft er nach
hinten, wo ein Kollege hei-
ße Getränke zubereitet. „Und
du, pass gut auf dich auf“, sagt
er zu einem Stammkunden,
dem er ein Päckchen Tabak

rüberschiebt. Der „Baba“ ist
den Kunden stets zugewandt.
Er hat selbst einen 27-jähri-
gen Sohn und eine 31-jährige
Tochter, er kennt die Freuden
und die Mühsal des Lebens.
Im Sommer vor fünf Jah-

ren kam es zu einer Bluttat
im Büdchen, die zur Schlag-
zeile im E;PRESS wurde. Ein
Messerangreifer hatte den
Büdchenchef Ihsan Ergin im
hinteren Bereich des Ladens
niedergestochen. Als „Ba-
ba“ die Situation bemerkte,
stürzte er sich ins Gesche-

hen, konnte aber nicht verhin-
dern, dass der Täter flüchtete.
„Auch durch eure nachdrück-
liche Berichterstattung im E;-
PRESS konnte der Fall geklärt
werden“, sagt Ihsan Ergin heu-
te. Der Mann wurde später ge-
fasst und zu acht Jahren Haft
verurteilt.
„Baba“ bereut es bis heu-

te, dass er den Messerstecher
nicht mehr zu packen bekam.
„Ein paar Jahre früher war
ich schneller.“, schmunzelt
er. Fast so schnell wie Jackie
Chan in seinen Filmen.

Der Kölner
'Ҳdc˞en-'aba

Senol Cosan vom „Kiosk Er-
gin“ kennen viele als „Baba“.

Foto: DemirciDer Ziosk ist ZummerkasɁ
tenȦ InfobŌrseȦ euntermaɁ
cher und prganizerȫ

EartȦ aber herzlich Ɂ „Ziosk Ergin“ Ⱦ täglich Ǳǳ Stunden ZŌlle live

„Baba“, für alle Fragen stets ansprechbereit.

Lindenthal. An der Uni-
versitätsstraße in Köln-Lin-
denthal steht ein größeres
Bauprojekt an: Die Stützwän-
de unterhalb des Albertus-Ma-
gnus-Platzes müssen nach fast
60 Jahren dringend instand-
gesetzt werden. Der Verkehrs-
ausschuss der Stadt berät am
13. Mai 2025 über die entspre-
chende Beschlussvorlage der
Verwaltung.
Bauwerk mit Schäden – und

historischem Hintergrund:
Die Stützwände stammen aus
dem Jahr 1966 und zeigen in-
zwischen deutliche Schadstel-
len – nicht nur an den Wänden

selbst, sondern auch an der
Unterseite der Brückenplatte.
Bei der Sanierung wird auch
das Geländer oberhalb der
Wände – parallel zum Radweg
– erneuert und auf eine Höhe
von 1,30 Metern gebracht.
Zwar fällt das Vorhaben zeit-

lich mit der geplanten Sa-
nierung und Aufwertung des
Albertus-Magnus-Platzes zu-
sammen, wird aber als eigen-
ständiges Projekt umgesetzt.
Die Brückenoberseite markiert
dabei die Grenze zwischen den
beiden Maßnahmen.
Der Baustart ist für das zwei-

te Quartal 2026 geplant. Die

Arbeiten sollen in zwei Bau-
abschnitten erfolgen, je-
weils eine Seite der Universi-
tätsstraße wird gesperrt und
der Verkehr auf die gegen-
überliegende Fahrbahn um-
geleitet. Pro Fahrtrichtung
wird eine Bauzeit von etwa
sechs Monaten veranschlagt.
Die voraussichtlichen Ge-
samtkosten inklusive Bau-
nebenkosten belaufen sich
auf rund 2,8 Millionen Euro.
Wer sich im Detail über die Be-
schlussvorlage informieren
möchte, findet diese im Rats-
informationssystem der Stadt
Köln im Internet.

'röckelnde 'asis,
dicke 'austelle

Während der Bauarbeiten
wird die Unterführung zum
Nadelöhr. Foto: Krasniqi
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Die gute Wohngebäude-
Versicherung

Jetzt vergleichen im QR-Schnellrechner.
Sofort fair und preiswert versichern.

ACTIV
Manuwa
Versicherungs-
maklerin
Rondorfer Hauptstr. 11
50997 Köln
Tel. Neu: 0221- 5 70 80 321
info@activ-manuwa.de

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr

WIR SUCHENDICH – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com N
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25GRILLMEISTERNACKENSTEAKS

saftige Nackensteaks vom Schwein,
eingelegt in einer würzigen Paprikamarinade
3 Stück à 200 g (kg = 7,49 €) Packung nur 4,49€
10 Stück à 200 g (kg = 6,99 €) Packung nur 13,98€
METZGERBRATWURST
würzig knackige Bratwurst für Grill & Pfanne
10 Stück à 120 g (kg = 4,99 €) Packung nur 5,99€
GRILLSAUCEN TRIO
Curry-, Steak- und BBQ-Hickory Sauce,
unsere beliebten Grillsaucen in der
250-ml-Glasflasche (kg = 3,98 €) Paket nur 2,99€

SAVE THE DATE –
09. +10.05.2025,ANGRILLENBEI UNSAMBETRIEBSGELÄNDE

�3

Der Vorname

Samstag, 25.4.2026

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Samstag, 7.3.2026

Es ist nur eine
Phase, Hase

jeweils 20 Uhr

Samstag, 13.12.2025

Drei Männer
und ein Baby

Kölnticket

115€

Bürgeramt
Porz

105€

1. Mai von 9 bis 21 Uhr
verkaufsoffen!

Rabatt bis zu 70%
auf Gartenmöbel,
Töpfe & BBQs

aktuell
und

regional

Highlight fürs Handy!
Uns gibts als E-Paper:
express-die-woche.de
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Die Brüchigkeit von Nägeln
ging nach 20-wöchiger Silizium-

Einnahme deutlich zurück.
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VË½ A¨EŕA½DEþ 'įmE
Köln. Am 25. und 2�. April
steigt der Tag des Veedels�
der den Einzelhandel st¦rken
soll. Doch die Branche hat
es nicht leicht. Ein Gespr¦ch
mit Hans-Günter Grawe� dem
„Handelskümmerer“ der Köl-
ner Werbe- und Interessen-
gemeinschaften

Herr Grawe� in Köln haben
zuletzt h¦ufiger traditions-
reiche Einzelh¦ndler ihren
/aden aufgebenmüssen. Das
Herrenmodengesch¦ft Bor-
gards auf der Apostelnstra¡e
musste beispielsweise nach
2� -ahren schlie¡en. Inhaber
Detlev Bernert sagt� als Ein-
zelh¦ndler fühlt man sich in
der Stadt komplett allein ge-
lassen. Hat er recht"
Hans-Günter Grawe: Ich finde es
traurig, dass solche Traditions-
geschäfte immer öfter schlie-
ßen müssen. Aber leider funk-
tionieren manche Konzepte
heutzutage einfach nicht mehr.
Alleine gelassen wird dabei
aber niemand. Denn wir haben
in Köln mit der KölnBusiness
Wirtschaftsförderung, der IHK,
der Handwerkskammer oder
dem Einzelhandelsverband vie-
le Gesprächspartner, mit denen
man seine Sorgen teilen oder
Lösungen erarbeiten kann. Da-
rüber hinaus braucht es stra-
tegische Allianzen. Eine gut
funktionierende Interessensge-
meinschaft ist dabei das A und
O. Der Austausch der Unter-

nehmen, die dort Mitglied sind,
kann sehr viel wert sein, auch
dann, wenn es Probleme gibt.

Dennoch kann auch auf der
Hohe Stra¡e und der Schil-
dergasse weiter eine Fluk-
tuation beobachtet werden�
viele Fl¦chen stehen aktuell
leer. Ist es nicht mehr attrak-
tiv� in der Kölner Innenstadt
ein Gesch¦ft zu haben"
Doch, dass denke ich schon.
Aber es gilt eben entsprechen-
de Kostenfaktoren zu berück-
sichtigen, die die Entscheidung
bereits im Vorfeld negativ be-
einflussen können. Wir be-
obachten aber nicht nur eine
Fluktuation in der Innenstadt,
sondern auch in den Veedeln.
Einer der größten Faktoren sind
dabei die steigenden Mieten.
Wenn Leerstand da ist, wird
versucht, die Fläche wieder neu
zu vermieten. Leider werden die
Preise dabei aber entsprechend
erhöht, ohne das großartig sei-
tens der Immobilienbesitzer in
die jeweilige Fläche investiert
wird.

Mit welchen Ma¡nahmen
kann der Kölner Einzelhan-
del gest¦rkt werden"
Der Tag des Veedels, den wir
am 25. und 26. April nun zum
sechsten Mal durchführen, ist
definitiv eine wichtige Maß-
nahme. Denn wir haben zuletzt
immer wieder festgestellt, dass
ein Angebot wie dieses in den
Veedeln sehr stark wahrgenom-

men wird. Dabei entsteht ein
Treffpunkt im Veedel der un-
terschiedlichsten Generatio-
nen, die sich dabei wohlfühlen
und den jeweiligen Einzelhan-
del vielleicht ein wenig besser
kennen und schätzen zu lernen.
Vor Ort gibt es jedenfalls oft-
mals genug Angebote, sodass
die Leute dafür eben nicht in
die Innenstadt fahren oder on-
line bestellen müssen.

Was ist für den diesM¦hrigen
Tag des Veedels geplant"
Die einzelnen Interessensge-
meinschaften haben sich ei-
niges einfallen lassen. Dieses
Mal haben wir mit Rodenkir-
chen und Sütz/Klettenberg so-
gar zwei Stadtteile, die den Tag
des Veedels um einen Tag ver-
längern, sodass es dort zusätz-
lich zu einem verkaufsoffenen
Sonntag kommt. In Rodenkir-
chen wird die Veranstaltung
Kunst 	 Musik sein, in Sülz/
Klettenberg wird hingegen die
Berrenrather Straße für ein
Nachbarschaftsfest gesperrt.
Dafür wird auch eine entspre-
chende Bühne errichtet, wo
Künstlerinnen und Künstler
aus dem Veedel auftreten. Das
Ganze passt perfekt zu unserem
diesjährigen Motto: Wo Nach-
barn Freunde werden.

Welche Veedel beteiligen
sich au¡erdem"
Neben Rodenkirchen und Sülz/
Klettenberg sind die Land-
mannstraße in Neuehren-
feld, Zollstock, Rath/Heumar,

Braunsfeld, Lindenthal und das
Severinsviertel dabei.

Warum beteiligen sich nicht
noch mehr Veedel"
Es ist richtig, dass wir noch ei-
ne Menge Luft nach oben ha-
ben. Im Idealfall planen die
jeweiligen Interessensgemein-
schaften in den Veedeln das
Event im Vorfeld. Das Ganze
hat auch etwas mit der nöti-
gen Finanzierung zu tun, wofür
es aber den Fördertopf Handel
gibt, wodurch eine gewisse Un-
terstützung gewährleistet ist.
Gleichzeitig werden bestenfalls

Konzepte erstellt, wie der Tag
des Veedels in den jeweiligen
Straßen samt aller Geschäfte
zu einem Erfolg wird. Sich nur
hinzustellen und auf alle Arti-
kel zehn Prozent Rabatt zu ge-
währen, ist hingegen zu we-
nig. Da würde ich mir von den
einzelnen Unternehmen und
Mitgliedern der Interessens-
gemeinschaft deutlich mehr
Kreativität und den Geist des
Mitmachens wünschen.

Wie wollen Sie den Tag des
Veedels in den n¦chsten -ah-
ren in Köln fl¦chendecken-

der umsetzen"
Vielleicht müssen wir in der
Kommunikation noch stärker
werden und die Einzelhändler
noch früher auf das Thema auf-
merksam machen. Der Termin
steht mit dem letzten Freitag
und Samstag imApril jedenfalls
auch für die kommenden Jah-
re. Dennoch müssen wir wei-
ter daran arbeiten, dass die Ein-
zelhändler erkennen, dass die
Menschen im Veedel dadurch
besser auf sie aufmerksam wer-
den.

Ist das tats¦chlich so"

In jedem Fall. Aber es ist eben
eine gewisse Eigeninitiative
gefragt. Ich kann nicht darauf
warten, dass mir die Interes-
sensgemeinschaften den Laden
voll machen. Vielmehr müssen
die eigenen Kunden und alle
weiteren Menschen im Veedel
daraufhin angesprochen wer-
den, persönlich, aber eben auch
über die Social-Media-Kanäle.
Wenn das gelingt, kann der Tag
des Veedels ein sehr erfolgrei-
cher Tag werden, von dem die
Einzelhändler auch noch in den
Wochen und Monaten danach
profitieren.

ИKölner ħnterne˞men
sollten kreativer ӭerdenЙ

Íum „Tag des Veedels“ im Interview: ZŌlns Eandelskümmerer EansɁ>ünter >rawe

Kölns Handelskümmerer Hans-Günter

Grawe freut sich auf den Tag des

Veedels. Foto: Tilman Schenk
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VË½ A½mE¨�KA ĊTAz¨
„En Fahrt nohm Mond“ lau-
tet der Titel des aktuellen
Familienstücks des H¦n-
neschen-Theaters von Ma-
reike Marx nach Gerdt von
Bassewitz. Für die Produk-
tion fertigte Puppenbauer
Hans Dieter Flerlage eigens
eine neue Tier-Puppe an

,nnenstadt. Zwei Fühler,
zwei Flügel und vielleicht et-
was zu schreckhaft. Auf den
ersten Blick sieht Herr Sum-
semann wie jeder andere Mai-
käfer aus. Außer, dass er nur
fünf statt sechs Beinchen hat.
Das sechste Beinchen wurde
ihm vom Mann im Mond ge-
stohlen. Gut für den Maikä-
fermann, dass er sich ausge-
rechnet im Schlafzimmer von
Hänneschen und Bärbelchen
verflogen hat. Gemeinsam be-
geben sich die drei auf eine
nächtliche Reise zum Mond.

Auch bei diesem außerirdi-
schen Abenteuer kann sich
das Hänneschen Publikum
wieder auf viele kölsche Lie-
der freuen und mitsingen ist
erbeten. Regie führte Inten-
dantin Mareike Mar[.
Noch bis zum 29. Juni kön-

nen Eltern und Kinder Hän-
neschen, Bärbelchen und
Sumsemann auf ihrer außer-
irdischen Mission erleben.
Am 8. Mai hebt sich dann der
Premierenvorhang für das
neue Abendstück „Av daför�“
von Katja Lavassas, Oliver
Blum und Martin Moos. Den
Tag der offenen Tür feiern
die Puppenspiele am 24. und
25. Mai 2025. Beim großen
Fest auf dem Eisenmarkt kön-
nen die Hänneschen Fans ih-
re Knollendorfer wieder haut-
nah miterleben.
Nach der Sommerpause ist

es dann soweit. „Endlich Huh-
zigg“ so der Titel des neuen
Abendstücks von Heike Huh-

mann. Hänneschen und Bär-
belchen wollen heiraten. Aber
bevor die Hochzeitsglocken
läuten, wird noch ausgelas-
sen Junggesellenabschied ge-
feiert. Die Premierenfeier ist
am 5. September. Das Stück
läuft noch bis zum 26. Okto-
ber 2025. Und wird am 18.Ap-
ril 2026 bis zum 28. Juni 2026
wieder aufgenommen.
Damit Bärbelchen auf ihrer

Hochzeit ihr Traumkleid tra-
gen kann, suchen die Puppen-
spiele ab sofort Schneiderin-
nen und Schneider, die dieses
entwerfen und auch schnei-
dern möchten. Vorgaben für
das Puppenkleid sind: lange
�rmel, bedeckte Schultern,
knöchellang, so dass eine lan-
ge Hose darunter passt, nicht
transparent und ein Schleier.
Der Kostenrahmen beträgt bis
zu 5.000 Euro. Designentwür-
fe müssen bis spätestens 28.
Mai an haenneschen#stadt-
koeln.de eingehen.

Geisterhaft wird es ab dem
27. September 2025 im Hän-
neschen-Theater. Intendan-
tin Mareike Mar[ und Scott
Cameron schrieben und das
neue Familienstück „Et Je-
heimnis öm de Villa Schäl“.
Das Stück läuft noch zu 26.
Oktober 2025. Am 7. März bis
zum 28. Juni 2026 geht der
Spuk dann weiter.
Ab dem 20. November bis

zum 21. Dezember wird es
dann wieder märchenhaft mit
der Produktion „Weihnach-
ten en Knolledörp“. Das neue
Jahr startet jeck mit der Pup-
pensitzung. Die Ensemble-
produktion gastiert vom 14.
Januar bis einschließlich 14.
Februar 2026. Die Kinder-
puppensitzung feiert am 29.
Januar Premiere und endet
am 13. Februar. Kasalla-Fans
können sich ab dem Frühjahr
2026 auf eine Wiederaufnah-
me des Stückes „Dat Dörp met
K“, freuen.

Ċummender Ťuӭac˞s in Knollendorf
Der ¦ngstliche Herr Sumsemann ist der neuste
Zuwachs der Kollendorfer. Foto: Stahl

Wenn der FC aufs Feld l¦uft� ist nicht nur im RheinEnergie-
Stadion Party angesagt. Auch auf Mallorca können die Fans
mitfiebern und sich ganz wie zu Hause in ihrer FC-Kneipe
fühlen. Denn Geli Siede (4�) hat sich in Paguera� dem zwei-
ten Wohnzimmer vieler Kölner Mallorca-Fans� ihren Aus-
wanderer-Traum erfüllt – und eine Fu¡ballkneipe eröΊnet.
Und der 1. FC Köln zieht immer!

VË½ A½DþEA KAz¨ME�Eþ
Köln. Irre� Der Kölner Dom

leuchtet gülden in der Ecke,
FC-Spardosen zieren die Rega-
le, Kölschgläser, Wimpel und
Karnevalsorden die Wände. Zig
Fußballschals sind an der De-
cke von „Gelis Eck“ angebracht,
die meisten vom 1. FC Köln.
Aber auch Fans vom FC

Pesch haben sich hier mit ei-
nem Schal verewigt, selbst das
Mitbringsel von Bayern-Fans
fand ebenso ein Plätzchen wie
ein Trikot von den Haien. „Bis-
her habe ich nur einen einzigen
Schal abgelehnt“, schmunzelt
die E[-Kölnerin. „Leverkusen
– Pillenverein Beleidigungen
kommen mir nicht ins Haus.“
Ansonsten seien alle De-

votionalien Geschenke von
Stammgästen. Wie zum Bei-
spiel der Prinzenorden von
Jens und Claudia aus Velbert,
den Gäste auf dem Weg zum
Klo bewundern können. Vier
große Fernseher, auch in der
Loggia, sorgen dafür, dass Mal-
lorca-Urlauber mitfiebern kön-
nen, wenn ihre Kicker im Stadi-
on auflaufen. Und wenn der FC
dann wirklich ein Tor schießt,
geht die Wirtin mit einem Ta-

blett voller roter Shots herum.
„Dann gibt es Se[ on the Beach
aufs Haus“, lacht die Auswan-
dererin, die den Schritt nie be-
reut hat ebenso wie Ehemann
Dieter (49) und Sohn Jamie
(16), der an der Theke schon
professionell Kölsch zapft. „Ich
besuche gerne mal Freunde
und Familie in Köln“, sagt Ja-
mie. „Aber zurückziehen" Nö,
das kann ich mir nicht vorstel-
len.“
Seinen Eltern geht es genau-

so. „Wenn es in Köln mal drei,
vier Tage regnet, haben die
Menschen tagelang schlechte
Laune“, sagt sie. „Wenn es hier
regnet, freuen sich alle, dass sie
nicht gießen müssen und sa-
gen, das ist gleich vorbei, dann
scheint die Sonne wieder.“
Ihr mache es einfach Spaß,

nur mit gut gelaunten Men-
schen zu tun zu haben, er-
klärt sie lachend. Schon vor
20 Jahren hatte Geli Siede den
Wunsch gehabt, Köln den Rü-
cken zu kehren, wollte mit ih-
rem damaligen Partner nach
Cala Rajada auswandern. Doch
der Freund „löste sich in Luft
auf“. Der Traum blieb, wenn sie
im Ossendorfer Medienzent-
rum im Frühstücksservice die

Brote schmierte und sich nach
Meer und Sand sehnte.
Erst 2017 kam sie mit ih-

rem späteren Partner Dieter
wieder nach Mallorca die bei-
den genossen als Urlauber das
Strandleben in Cala Major, das
türkisblaue Meer, die freundli-
che Bewirtung.
2018 ging es wieder auf die

Insel. Dieter kam mit einem
Tour-Guide ins Gespräch, ließ
sich die Nummer von dessen
Chef geben und war sofort Feu-
er und Flamme: „Geli, nächstes
Jahr ziehen wir nach Mallorca.“
Eine spontane Schnapsidee"
Von wegen. Sie setzten den

Plan in die Tat um. Dieter ar-
beitete im Trike-Shop, Geli drei
Jahre in einer Bar. „Aber we-
gen Jamie wollte ich dann nicht
mehr nachts arbeiten, habe
dann zwei Jahre in einem Bis-
tro gekellnert, aber immer mal
wieder auf eine App geschaut,
ob nicht doch mal ein interes-
santes Ladenlokal leer stehen
würde.“
Vergangenes Jahr war es so

weit. Ein kleines Lokal, weni-
ge Meter vom Bulevar Pague-
ra, stand leer. Und die Siedes
machten Nägel mit Köpfen. Ei-
ne Sportsbar sollte es werden,
kein Schicki-Micki. „Bei mir

gibt es heimische Küche“, sagt
Geli, „die Frikadellchen, Nudel-
und Kartoffelsalat sind selbst
gemacht, nur die Bockwürste
kaufe ich.“ Und weil viele Gäs-
te keine Lust auf die Trash-
Shirts haben, die zuhauf am
Bulevar angeboten werden, hat
sie gleich Taschen, Shirts und
Co. mit dem Aufdruck „Gelis
Eck“ entworfen. Ein Konzept,
das offensichtlich Anklang fin-
det. „Wir kommen gut über die
Runden“, sagt sie stolz. „Und
da wir für gewöhnlich, wenn
nicht gerade Fußball läuft, erst
um 19 Uhr öffnen, bleibt neben
dem Einkauf immer noch Zeit,

um die Insel zu genießen.“
Welche Monate die größ-

ten Durststrecken seien" Gelis
Antwort überrascht: „Die Som-
merferien. Da kommen meist
nur Familien mit Kindern.
Wenn du da einen teuren Pau-
schalurlaub buchst, dann gehst
du abends nicht mehr raus. Das
spüren wir schon.“ Absolutes
Highlight sei 2024, im Jahr der
Eröffnung, der September ge-
wesen.
Das Einzige, was Geli bedau-

ert: „Im Gegensatz zu meinem
Sohn und meinem Mann spre-
che ich immer noch nicht Spa-
nisch, obwohl ich ein Jahr lang

einen Kurs besucht habe, aber
da ging es nur um Gramma-
tik. Hier ist es ja auch so: Wenn
du in eine Bar gehst, hören die
Kellner am Ola, dass du nicht
von hier kommst und fragen
auf Deutsch: Was möchtest du
trinken"“
Apropos trinken: Zwei

Rheinländer ordern das nächs-
te Reissdorf, das Interview mit
dem Sonntag-E;PRESS ist be-
endet. „Von ni[ kommt ni[,
Schätzelein“, sagt Geli lachend.
„Wer als Auswanderer davon
träumt, hier auf der faulen
Haut zu liegen, hat auf Mallor-
ca nichts verloren.“

Mallorca: meli
gibt alles fҲr FC-Fans

Wenn der FC ein Tor schie¡t� spendiert
Geli Siede in ihrer Sportkneipe auf
Mallorca einen roten Shot. Fotos: Kahlmeier

Bei jedem =�ɁTor spendiert die �heƥn eine �unde „Sex on the Beach“
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Zahle Höchstpreise!Kaufe alle KFZ, Diesel und Benziner,
auchmit allen Schäden. TÜV, Kilometerstand egal.

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!!  0221-
54818935

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de
 02234-59621

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Dürener Maimarkt & Maikirmes - auf dem
Annakirmes-Platz von Donnerstag, den
01. Mai bis Sonntag, den 04. Mai - geöff-
net von 11 - 20 Uhr - die Maikirmes bis
22 Uhr. Stadt Düren ...lebendig, offen -
mittendrin

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Malerarbeiten sauber, preiswert  02234-
4308098

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Profi-Gartenarbeit zum Festpreis! Termin
kurzfristig frei. 0221-16921061

Barzahler sucht Eigentumswohnung von
Privat 0175-1164360

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0176-
92190112

Elektroarbeiten vom Profi  0152-
22374429

Kaufe Ihre Wohnung schnell und unkompli-
ziert. Kapitalanleger, hohe Bonität, sucht
Vermietungsobjekt zur Altersvorsorge.
0172-1526160

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
 0176-55687308

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, 3gewerblich. 02271-
993266

Wir, ein herzliches und ruhiges Paar (Be-
amtin & Erzieher, NR, keine Haustiere),
suchen eine helle 2- bis 3-Zimmer-Woh-
nung (ab 65 m²) in Lindenthal, Sülz, Klet-
tenberg, Belgisches, Braunsfeld oder Süd-
stadt – gerne mit Balkon oder Terrasse.
Warmmiete bis 1.600 €. Wir schätzen ein
gutes Miteinander und möchten langfris-
tig bleiben. Über Ihr Angebot freuen wir
uns sehr! 0176-57819225

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Aktion!  0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis!  0172-
4038446

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
 0221-2769612, 0177-5088242

Suche Eigentumswohnung von Privat
 0157-52234565

Kaufe Porzellan der Firma Rosenthal, Hut-
schenreuther, Villeroy+Boch z.B. Kaffee-
service, Figuren, Vasen und Wandteller
uvm. 01522-8026631

24h-Pflege durch poln. Pflegedienst! Be-
zahlbar u. professionell.  0209-
879151, www.optimum-pro-senior.de

Wo ist die Frau, die wie ich, Mann, 50, NR,
treu und verantwortungsvoll gerne schö-
ne Zeiten der Gemeinsamkeit verbringen
möchte.Wir sollten uns austauschen.
 777/23929 Zuschriften an: Verlag
Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr. 102,
50321 Brühl.

Brautfrisur bequem zuhause! Tel.: 0170-
1018197, Manu Serrano

Pflegehelferin sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue seit vie-
len Jahren Nonstop pflegebedürftige
Menschen. Verrichte alle Pflege- und
Haushaltspflichten selbstständig. Nur
Langfristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Freiberuflerehepaar will aus Bayern zurück
in die alte Heimat. Gesucht: hübsches
Wohnhaus, ab 4 Zimmern + separierba-
rer Arbeitsbereich mindestens 40 m², en-
kel- und hundegerechter Garten. Gerne:
historische Architektur und Nebengebäu-
de. Muss: Ruhiglage, angenehme Nach-
barn, keine Hochspannungsleitungen,
Funkmasten, Windräder. Wenn Traum-
haus, Übernahmetermin sehr flexibel ma-
ximal Mitte 2026. Käufer für eigenes
Haus steht bereit. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Sammler sucht!!! Antik-Trödel-Kurio-
ses, Briefmarken, Bücher, Gemälde,
Zinn, Bronze-Figuren, Jagdgeweihe,
Puppen, Porzellan, Teppiche, Millita-
ria, Abzeichen, Musikinstrumente,
Silberbesteck, Möbel, Pelze, Mün-
zen, Uhren, Modeschmuck, Bern-
stein, Koralle, Zahngold, Tafelsilber,
Goldschmuck, Kameras, Märklin,
Trachten, M. Kier, 0174-3698139

In Köln Porz wurde zwischen 01.02.2025-
17.03.2025 folgendes mit einer Tasche
verloren: Mahmud Ahmed, Ari Pass-Nr.
A268014, Ari Mahmud, Puya Pass-Nr.
A2737667, Ari Mahmud, Pavel Pass-Nr.
A2737663. Bitte melden Sie sich unter
der Telefonnummer 0176-24739636.
Brüsseler Straße 78,51149 Köln

! 0163-1086945 Sammlerin sucht Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art Hermann

Ankauf von hochwertiger Bekleidung/ auch
Pelzbekleidung, Leder, Handtaschen,
Schuhe 0178-4104864

Kaufe alte Bücher, Comics, VHS, Kasset-
ten, Fotoapp 01784104864

Achtung, aufgepasst! Ankauf vom Pelze!
Wir zahlen in bar von €100 bis zu
€10.000,- Antiquitäten, Teppiche, Ta-
schen, Bleikristall, Bilder, Bücher, Pup-
pen, Näh- und Schreibmaschinen, Brief-
marken, Golfschläger, Münzen, Besteck,
Möbel, Luxusuhren und Schmuck Kosten-
lose und seriöse Abwicklung Mo.-So.
8.00-20.00 Uhr erreichbar  0163-
2079565 Herr A.Seidel

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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Was wir bieten: -

Was wir erwarten: -

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Ãuftragsmanager
�m�ó�d� in Voll� oder Teilzeit
ÆieRAG Ënteractive ist ËhreÑnline-MarketingAgentur derRheinischenAnzeigenblǻtter inKǾln. AlsÑnline-MarketingAgentur unterstützenwir kleineund
mittlere Unternehmen auf ihremÙeg in die Ñnline-MarketingÙelt. Ein klarer Fokus unserer Arbeit liegt dabei auf der Beratung.

ÊaÞenóir Ëhr Ënteresse geóecçt� Dann ÞeóerÞen Sie sich æetzt hier�
RAG-Ënteractive GmbH & Co. KG, z.Hd. UdoÙaldau, August-Horch-Str 10, 51149 KǾln oder per E-Mail an� bewerbung©rag-interactive.de

Ùir bauen unser Öeam weiter aus und suchen Sie als Auftragsmanager
(m/w/d) zum nǻchstmǾglichen Üeitpunkt. Kommunikationsstarke Kolleg�in-
nen, die sich für Medien begeistern und gemeinsam mit uns am Erfolg
unserer Kunden arbeitenmǾchten, sind herzlich willkommen.

Ùasóir Þieten�
Eine attraktive Øergütung

30 Öage Urlaub im Ìahr

Mobiles Arbeiten im Büro oder von zu Hause

Ein familiǻres Öeam auf AugenhǾhemit einem starken Üusammenhalt

RegelmǻĪigeÙeiterbildung und Coaching

Sie haben B2B-Erfahrung, idealerweise im Øerlagswesen
Sie sindmündlich und schriftlich kommunikationsstark
Sie sind Öeamplayer�in
Sie sind serviceorientiert
Sie sind eine aufgeschlossene PersǾnlichkeit

Ëhre ÃufgaÞen�
Sie sind Ansprechpartner�in für Ëhre Kolleg�innen aus dem
Øertrieb und unterstützen sie bei der erfolgreichen Umsetzung
von Auftrǻgen. Æazu zǻhlt�
Gemeinschaftliches Entwerfen vonÙerbekampagnen
Proæektkoordination
Erfassung und Øerwaltung von Auftrǻgen
Erstellung von verkaufsunterstützendenÙerbemitteln

Aldi
Bayenthal
Apotheke
Blumen Risse
Center Shop
Drogerie Müller
E-Center
Edeka
Euronics
Florhof

Globus Bau
Globus Marsdorf
Hagebau Quin
Himmel op Äad
Hit
JYSK
Kik
Lidl
Merheimer
Apotheke
Nahkauf
Netto

Norma
Optik Jahn
Ostermann
Parfümerie
Douglas
Penny
Poco
Polsterarena
Bernskötter
Refomhaus
Fischer
Reformhaus
Dahmen
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss
Segmüller
Siemes
Schuhcenter
Sunpoint
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home 3ffice möglich. Tel.
0221-96446 4218

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen 
0221-71597450

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu, 
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu 
0177-8658556

Ph]siopra\is sucht Physios und Mas-
seure für Troisdorf.  0177-
4005700

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich.  0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
 0173-2549161

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung  0157-
87070585

Küchenhilfen (m/w/d) gesucht!!! Wir su-
chen kurzfristig für unsere Kantinen-Spül-
küche in Köln-Poll auf Minijob Basis Spü-
ler/innen (m, w, d). Arbeitszeit Montag
bis Freitag in der Zeit von 07-11 Uhr oder
11-15 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an ABAKUS GmbH,  0176-
30121718 oder info@abakus-koeln.com

Zimmerreinigungskraft in Kombination mit
Frühstücksservice, 30-40 Stundenwoche
(auch ca. 2 Wochenenden im Monat)
sucht das Hotel Viktoria in Köln (nördli-
che Innenstadt). Deutschlandticket, Ur-
laubsgeld, Weihnachtsgeld.  0221-
973172190 Montag-Freitag 9.00-15.00
Frau Rentrop

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 2,75 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Koch/Beikoch m/w/d als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe 520 € ab sofort gesucht.
Bewerbung per Mail oder telef. info@bier
haus-salzgasse.de oder 0221 - 8001900

Putzhilfe, deutschsprachig u. zuverlässig 1
x wöchentlich, 3-4 Std. nach K- Worrin-
gen gesucht, 0172-2129095

Porz-Zündorf, zuverlässige Unterstüt-
zung für Garten und rund um das
Haus, in Dauerstellung von privat ge-
sucht. 0171-2376666

Zimmer Reinigung, Anstellung direkt im Ho-
tel, 2-3 Tage, 9-15:00, Jobticket ab 3 Mo-
nat, sehr gute Bezahlung, Barbarossa-
platz, Köln, 0221-9215200, NunoHo-
tel.com. mail@nunohotel.com. Welcome

ʘbernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Gärtner bereitet ihren Garten für den Früh-
ling vor 0152-18660949

35 Jahre Steakhaus Casona Argentina in
Köln-Porz sucht Küchenhilfe. Teilzeit
oder Festanstellung. Kontakt unter
02203-55765 oder 0160-8499905. An-
sprechpartner Herr Allmang.

Wir suchen in Köln (Zollstock, Lindenthal,
Venloer Str., Luxemburger Str.) Reini-
gungskräfte m/w/d zur Unterhaltsreini-
gung von Verbrauchermärkten. Arbeits-
zeiten sind von Montag bis Samstag ab
06:00 Uhr bis 07:30 Uhr (Minijob). Wenn
Sie Interesse haben, freuen wir uns über
einen Anruf unter der Telefonnummer
02602-1341260 oder per E-Mail an rp-
gmbh@web.de Reinigungsservice Puder-
bach GmbH, 56412 Holler

Spielhalle in Köln sucht flexible Aushilfen &
Teilzeitmitarbeiter ab sofort  0221-
5955953

Haushaltshilfe, 2x wöchentlich je 3
Stunden nachmittags für 2 Perso-
nen, Einfamilienhaus nach Köln-Alt-
Weiden,  0171-2312935 nach
15.00 Uhr

Hausreinigung, bügeln, jahrelange Erfah-
rung 0157-31252039

Reinigungsmitarbeiter/in für die Büroreini-
gung gesucht. Arbeitsort: Dellbrück. Ar-
beitszeit: Montag - Freitag 06:00 - 07:45
Uhr oder von 17:30 - 19:15 Uhr.  0221-
16907040 oder 0176-30731992. Die
Putzfeen GmbH & Co.KG

Begleitagentur sucht aufgeschlossene Mit-
arbeiterinnen,18-60 Jahre.  0171-
2233451.

Hausmeister/in in für die 3bjektbetreuung
gesucht (m/w/d). Treppenhausreini-
gung, Mülltonnen-Service usw. Zwingend
erforderlich ist der Führerschein Klasse
B, möglichst Berufserfahrung. Vollzeit!.
0221-95620447- info@ehauswart.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle, Raum
Dellbrück, Umgebung. 0163-6801082

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Wir suchen eine Reinigungskraft für Büror-
einigung nach Köln-Merheim. AZ: Täg-
lich Mo-Fr von 6:00-7:45 Uhr auf geringfü-
giger Basis oder von 6:00-9:00 auf Steu-
erkarte. Tel: 02205 - 905 135

Stellenangebot: Rüstiger Rentner gesucht.
1. Fahrer für Strecken Kerpen-Eschweiler-
Düsseldorf, 2x pro Woche ab 4:00 Uhr
(Minijob). 2. Unterstützung für Garten-
pflege und einen weiteren Fahrer 1x pro
Woche (4-5 Stunden). Bei Interesse:
 0176-10151719.

Fachgerechte Arbeiten rund um Haus &
Garten: Gartengestaltung & -pflege, Pflas-
terarbeiten, Holz- & Zaunbau, Reparatu-
ren uvm. Zuverlässig & professionell.
 02272-8087630

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Fachlagerist für attraktive Dauerstellung
AGILIS-Zeitarbeit 0221-234785

Montagehelfer/Staplerfahrer für gut bezahl-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit
 0221-234785
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Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

$uf dem $utobahnring droht
die nächste Staufalle. =wi-
schen den $nschlussstellen
Klettenberg und Eifeltor hat
die $utobahn *mbH Rhein-
land auf der $utobahn � die
Fahrstreifen verengt und
Tempo �� angeordnet. Der
*rund sind Schäden an der
Brücke, unter der die viel be-
fahrene Bahnstrecke Köln-
Bonn verläuft.

Köln. Man habe bei „tur-
nusmäßigen Bauwerksprüfun-
gen“ Schäden an dem Bauwerk
festgestellt, die sowohl die alte
Brücke aus dem Jahr 1956 als
auch die Anbauteile aus dem
Jahr 1988 betreffen, so die Au-
tobahn GmbH gegenüber dem
Kölner Stadt-Anzeiger. 1993
wurde ein weiteres, paral-
lel verlaufendes Bauwerk hin-
zugefügt. Hierüber verläuft in
Fahrtrichtung Aachen die Par-
allelfahrbahn zwischen Eifeltor
und Klettenberg.

�ber den Altbau rollt in bei-
den Richtungen derVerkehr auf
den innenliegenden Fahrspu-
ren. Bei den Kontrollen habe
man auch Materialproben ent-
nommen und festgestellt, dass
der Stahl Verunreinigungen
aufweist, die das Tragvermö-
gen von Bauteilen einschränkt.
Dabei gehe es aber nicht um
Elemente, die die Hauptlast der
Brücke tragen.

Die Schäden betreffen nicht
nur den älteren Teil, sondern
auch die �bergänge zum An-
bau von 1988. In diesem Be-
reich sind Sperrflächen, auf de-
nen nichts mehr fahren darf.
Sie sind auch eine Folge der
jahrelangen Umleitung des
Schwerlastverkehrs auf dem
Kölner Ring durch die Sperrung
der Leverkusener Rheinbrücke,
die nach zwölf Jahren erst im

Januar 2024 mit der Freigabe
des ersten Neubauteils ihr En-
de fand.
„Wir müssen den Verkehr

auf der Brücke einschränken,
weil wir sie bis zu einem Neu-
bau weiter nutzen wollen“, sag-
te ein Sprecherin der Autobahn
GmbH. Das werde wohl mehre-
re Jahre dauern. Die Sperrzei-
ten müssten mit der Bahn ab-
gestimmt werden.
Bis dahin wird der Schwer-

verkehr über 3,5 Tonnen in bei-
den Fahrtrichtungen auf dem
rechten Fahrstreifen geleitet.
Im innenliegenden Bereich
stehen dem Pkw-Verkehr je-
weils zwei Fahrstreifen zur Ver-
fügung. Die beengten Platzver-
hältnisse lassen nicht mehr als
Tempo 40 zu.
Wann mit dem Neubau be-

gonnen werden kann, ist noch
völlig offen. Die Bahn be-
tont, dass unterhalb der Au-
tobahnbrücke Eifeltor „zahl-
reiche wichtige Verbindungen
des Regional-, Fern- und Gü-
terverkehrs entlang des linken
Rheins verlaufen. Für die Sa-
nierung der Autobahnbrücke
wäre aller Voraussicht nach ein
Zeitraum nötig, in dem keine
oder nur eingeschränkt Züge
über die Gleise unter der Brü-
cke fahren. Wann und in wel-
chem Ausmaß der Personen-
und Güterverkehr während der
Autobahnarbeiten betroffen
sein wird, muss in enger Zu-
sammenarbeit zwischen der
Autobahn GmbH und der DB
ermittelt werden.“
Die Planung solcher Sperr-

pausen benötige in der Regel
einen Vorlauf von mehreren
Jahren. Man stehe vor der He-
rausforderung, die Strecke in
den internationalen und natio-
nalen Zugverkehr einzupassen.
Nach derzeitiger Planung der

Deutschen Bahn wird der ge-
samte Korridor zwischen Köln,
Bonn und Koblenz von Febru-
ar bis Juli 2028 komplett ge-
sperrt, weil er zu den mehr
als 40 Hochleistungsstrecken
zählt, die einer Grundsanie-
rung unterzogen werden. An-
schließend folgt zwischen Au-
gust 2028 und Dezember 2029
der Neubau von vier Bahnbrü-
cken in der Kölner Innenstadt
mit der Folge, dass zwischen
dem Kölner Hauptbahnhof und
Köln-Süd für 17 Monate keine
Züge fahren werden. „Wir prü-
fen gerade mit der Bahn, ob wir
diese Sperrpausen zum Neubau
des Brücke nutzen können“, so
die Autobahn GmbH. (pb.)

Tempo ʮԤ auf
der Aʮ

earode Brücke legt wieder alles lahm

Temporeduzierungen und
$bsperrbaken auf der $uto-
bahn � ȁ eine Staufalle.

Foto: $rton Krasniqi

Tempolimit bleibt
mehrere Jahre
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Buchautorin

Susanne

Fröhlich

Umstrittenes Wildtier

im Fokus

Wir quizzenWir quizzen
rund um denrund um den
(bösen?)Wolf(bösen?)Wolf

So gehtSo geht
dasdas
mit demmit dem
fröhlichenfröhlichen
Altern!Altern!

Die Famillich Farina, En-
wanderer uss Italie, hatten allt
zick Jenerazijone dat Jeheimre-
zepp vun dem Wunderwässer-
che „Aqua mirabilis“. Am 13.
Febr. 1709 hät dann dä Farina
en Firma jejründt: „Johann Ma-
ria Farina, jäjenüvver dem Jü-
lichplatz, jejründt 1709“. Zo Ihr

vun singer neu Heimat hättȢe
dann si Wunderwässerche „Eau
de Colonge“ op Kölsch „Otte-
kolong, Kölnisch Wasser“ je-
däuf. Die Farinas däten e jot
Jeschäff maache und woodten
ärch rich. Op eimol hatt ävver
och dä Mühlens (hück dät mer
sage durch „Werksspionage“)
die Rezeptur un dät dat Wun-
derwässerche nohmaache, wat
dann unger dem Logo 4711
weltbekannt jewooden ess.

Ċu sä˞t mer
en Kölle

Farina
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VERKAUF & BERATUNG: 7 TAGE DIEWOCHE VON 9.00 BIS 17.00 UHR
BUYS BALLOTSTRAAT 9, 5916 PC VENLO (NL)
0211-93670214 |WWW.GARTENLUEX.DE

*Angebote gültig von 23.04.2025 bis zum 29.04.2025. Angebote sind nicht kombinierbar! Die Bedingungen und Konditionen
finden Sie hier https://gartenluex.de/aktion/rabatt-und-aktionsbedingungen. Alle Angaben ohne Gewähr – Irrtümer, Druckfehler
und Änderungen vorbehalten. Angebote beinhalten keine Zubehörteile wie Wände, Türen usw., sofern nicht anders angegeben.
Angebotsdächer > 4.06 M auf 3 Pfosten. Abbildung ähnlich dem Angebot.

Fragen Sie auch
nach unseren

Senkrechtmarkisen!

Glasdach 3699,- 3499,-*
4.06m x 2.50m | Inklusive Montage

5.06m x 3.00m 4499,- 4299,-*
6.06m x 3.50m 5999,- 5799,-*

Wegen
des Erfolgs
verlängert!

Nur noch diese
Woche €200
extra Rabatt!

Ein langM¦hriger Prediger und
Erzdiakon der orthodoxen
Kirche muss wegen schwe-
ren sexuellen Missbrauchs
für acht -ahre ins Gef¦ng-
nis. Im Kölner /andgericht
hatte der heute ��-M¦hrige
studierte Bibliothekar zuge-
geben� sich vor mehr als 20
-ahren an dem minderM¦hri-
gen Sohn eines befreunde-
ten Ehepaar vergangen zu
haben. Der Prozess oΊen-
barte sogar noch weitere Ta-
ten des Mannes.

VË½ zE½Dþ�K ÷ħĊCz

Köln. Im Haus der Eltern, auf
dem Dachboden, war es im ers-
ten Tatkomple[ zu den Miss-
brauchstaten zum Nachteil ei-
nes Jungen gekommen. Der
Angeklagte soll dem Opfer si-
gnalisiert haben, dass se[uelle
Handlungen zwischen Kindern
und Erwachsenen völlig normal
seien. Auch habe er geäußert,
dass er nun weitermachen müs-
se, obwohl das Kind unter star-
ken Schmerzen gelitten habe.
Die Familie des Opfers war

ebenfalls in der orthodo[en
Kirche vertreten, der Angeklag-
te galt als moralische Instanz.
Durch seine ehrenamtliche Tä-
tigkeit bei der rumänisch-or-
thodo[en Kirche sei der Ange-
klagte mit vielen Kindern und
Jugendlichen in Kontakt ge-
kommen, was dieser laut An-
klage zur Auslebung seiner se-
[uellen Phantasien genutzt
habe.

Der missbrauchte Junge soll
ein ihm auferlegtes Schweige-
gelübde befolgt haben – bis der
heute 35-Jährige nach mehr als
zwei Jahrzehnten doch den Mut
fand, zur Polizei zu gehen. m
Prozess kam raus, dass auch ein
Freund des Jungen zum Miss-
brauchsopfer durch den An-
geklagten wurde. Die Taten
wurden durch eine Nachtrags-
anklage ebenfalls abgeurteilt.
Nach der Strafanzeige des

Geschädigten durchsuch-
ten Ermittler die Wohnung

des Angeklagten in Ehren-
feld. Nacktbilder von Kindern
und Jugendlichen wurden laut
Staatsanwaltschaft auf Dias si-
chergestellt, teils mit porno-
grafischen Darstellungen. Auf
einem Foto sei auch der Ange-
klagte selbst zu sehen, es zeige
diesen nackt am Strand mit ei-
nem zwölfjährigen Kind.
„Die Vorwürfe werden voll-

umfänglich eingeräumt, das
stimmt genau so“, hatte Ver-
teidiger Bernd Wasmuth beim
Prozessauftakt für seinen Man-
danten erklärt. Da gebe es

nichts zu beschönigen oder in
Abrede zu stellen. Der 88-Jäh-
rige meldete sich dann aber
auch selbst zu Wort und irri-
tierte im Gerichtssaal etwa mit
der Aussage, der missbrauchte
Junge habe den Geschlechts-
verkehr gewollt.
„Ich weiß nicht, warum ich

mit einer so starken Erotik ge-
boren wurde“, hatte der Ange-
klagte erklärt. Zu seinem Le-
benslauf hatte der Mann von
starken Züchtigungen durch
seine Eltern berichtet. „Wenn
meine Eltern mich immer

schlagen und ich nichts tauge,
dann kann der liebe Gott ein
ehrlicher Papa und eine ehrli-
che Mama für mich sein“, habe
er gedacht und zunächst auch
Theologie studiert.
„Meine Demenz schreitet vo-

ran“, hatte der 88-Jährige zum
Prozessbeginn gegenüber der
Richterin geäußert und wo-
möglich auf ein mildes Urteil
gehofft. Doch die Vorsitzende
stellte klar, dass ein Gutach-
ten der Rechtsmedizin diese
Selbstdiagnose nicht bestätig-
te.

Ac˞t Ja˞re Knast fҲr
pädop˞ilen ÷rediger

Der beschuldigte
Prediger mit seinem
Verteidiger Bernd
Wasmuth beim Pro-
zessauftakt im Köl-
ner /andgericht.
Foto: Pusch

Nacktbilder von Zindern
auch in Ehrenfelder
Wohnung gefunden

VË½ MAþCE¨ ĊCzōAM'Ëþ½
ħ½D DA½�E¨A DECKEþ
�ber 50.000 Menschen fei-
erten am 29. August 2015 in
Köln die Premiere von „-eck
im Sunnesching“. In diesem
-ahr gibt es das bunte Trei-
ben mit Kostümen und köl-
scher Musik bereits zum
zehnten Mal.

Köln. Es macht einen stolz,
wie sich die Geschichte wei-
terentwickelt hat“, sagt Mit-
Initiator Thomas Deloy von
der Gaffel-Brauerei. „Die Idee
lebt, wächst und ist noch lan-
ge nicht zu Ende“. Vom Aa-
chener Weiher ist das Festival
längst in den Jugendpark gezo-
gen. Inzwischen gibt es Ableger
in Bonn, Aachen und sogar in
Sankt Vith in Belgien.
Im Vorjahr feierte der Kin-

derableger „Jeck im Sunne-
sching för Pänz“ Premiere. Die
2000 Tickets für das Theater
im Tanzbrunnen waren binnen
vier Stunden ausverkauft, die
Stimmung großartig. Deshalb
wird die Familienveranstaltung

in diesem Jahr deutlich grö-
ßer aufgezogen und zieht nach
draußen. Am 15. Juni 2025
steigt das Open-Air-Festival
im Tanzbrunnen. Platz ist dort
für 9000 Kinder und die Beglei-
tungen. Schon jetzt sind wieder
75 Prozent der Karten weg. „Es
ist ein Riesenschritt für uns,
mit dem Konzept auf die gro-
ße Bühne zu gehen“, sagte Ver-
anstalter Jochen Gasser bei der
Programmvorstellung in der
Domstube im Gaffel am Dom.
Um 13 Uhr erfolgt der Ein-

lass, um 15 Uhr beginnt das
Bühnenprogramm, 17.30 Uhr
ist Schluss. Wie im Vorjahr
sind Kasalla, Miljö und Plan-
schemalöör dabei. Erstmals
spielen auch Cat Ballou beim
Pänz-Event. „Wir feiern ȣJeck
im Sunneschingȡ total ab, weil
es die kölsche Musik auf Festi-
vals salonfähig gemacht hat“,
sagt Schlagzeuger Hannes Fe-
der. „Toll, dass die kölsche Mu-
sikkultur so an die Pänz weiter-
gegeben wird“.
Kasalla-Frontmann Bas-

ti Campmann berichtete von
seinen Erlebnissen im Vor-

jahr. „Kinder sind schonungs-
los ehrlich und wollen schon,
dass man sie aktiv einbindet.
Sie spiegeln dir wider, ob sie
das gut finden, was du machst.“
Auch der Familienvater ist ein
großer Fan des neuen Formats.
„Man gibt die Musik damit wei-
ter in die Zukunft“.
Juri Rother hatte vor einem

Jahr eine besondere Erfahrung
beim Auftritt mit Plansche-
malöör. „Ein Kind hat mich die
ganze Zeit regungslos mit to-
ten Augen angeschaut. Nach-
dem wir fertig waren, hat es
gesagt: ȣBruder, ich finde Ihre
Musik ein bisschen cringe.Aber
singen können Sieȡ“.
Wie die anderen Bands wer-

den auch Miljö ein 25-Minu-
ten-Set spielen. „Das stellen
wir für die Kinder ein wenig
um und es gibt mehr Mitmach-
Stellen“, sagte Sänger Nils
Schreiber. „Die Te[te ändern
wir aber nicht. Es bleibt ȣKölsch
statt Käschȡ und nicht auf ein-
mal ȣKakaoȡ“. Auch der Front-
mann hat beobachtet: „Kon-
zerte vor Kindern sind keine
Selbstläufer.Da gibt es erst ein-

mal keine Vorschusslorbeeren.“
Direkt vor der Bühne wird es

wieder einen abgetrennten Be-
reich für bis zu 4000 Kinder ge-
ben, in den nur die Kleinsten
sollen, damit sie auch was se-
hen. Das Programm wird von
Aline Ackers in Gebärdenspra-

che übersetzt.
Neben dem Geschehen auf

der Bühne gibt es auf dem Ge-
lände erneut viel zu erleben.
„Wir wollen ein echtes Festival
mit Attraktionen für Familien
schaffen“, sagte Martin Becker
von der Sharky Schwimmschu-

le. Und auch Björn Lindert
von „[4Kids – Das Entdecker-
Camp“ ist als Gastgeber mit an
Bord. „Es liegt in unserer DNA,
Kinder zu begeistern und einen
tollen Tag zu kreieren“, sagt
der Geschäftsführer.
Ein Handwerker-Stand, ei-

ne Mini-Rampe für Skater,
Tattoos, Kinderschminken,
Bastelrunden, Clowns und Jon-
gleure ergänzen das musikali-
sche Programm. Charity-Part-
ner ist der Kinderschutzbund
Köln, bei dem das Becherpfand
gespendet werden kann.

JiĊ för ÷änz
ZŌlscher =estivalɁAbleger für Zids ƥndet auch in diesem Jahr wieder statt

DF'-÷okalʢnale der Frauen
bleibt bis ҟԤҏԤ in Köln
Köln. Das DFB-Pokalfinale der Frauen findet bis ins Jahr 2030

in Köln statt. Das RheinEnergie-Stadion ist auch in den kom-
menden fünf Jahren Austragungsort für das Endspiel um den
wichtigsten nationalen Vereinspokal im Frauenfußball.
In einem Pressegespräch am 23. April haben Oberbürgermeis-

terin Henriette Reker, Manuel Hartmann, Geschäftsführer Spiel-
betrieb DFB GmbH 	 Co. KG sowie Lutz Wingerath, Geschäfts-
führer der Kölner Sportstätten GmbH, die Vertragsverlängerung
verkündet.
Neben der bereits 16. Ausgabe des DFB-Pokalfinales der Frau-

en in Köln findet auch in diesem Jahr am Finaltag, 1.Mai 2025, ab
11.11 Uhr, das beliebte Fan- und Familienfest auf den Stadion-
vorwiesen statt.
Auf dem Termin stellten unter anderem Dr. Christos Katzidis,

Präsident des Fußball-Verbands Mittelrhein (FVM), Sonja Fuss,
Sportbotschafterin der Stadt Köln, Mario Eckel, Breakdancer,
und Jacqueline Grünewald, Geschäftsführerin des ADAC Nord-
rhein, die vielfältigen Angebote zum Fan- und Familienfest im
Rahmen des Finaltags vor. Mehr Details hierzu in der nächsten
Ausgabe.

Wird weitere fünf -ahre in Köln vergeben werden: Der DFB-Po-
kal der Frauen. Foto: Bucco

Stellten das Festival vor: (v.l.)
Bastian Campmann� <annick
Richter� Martin Becker� BMörn
/inder� 1ils Schreiber� -uri
Rother� -ochen Gasser und
Hannes Feder. Foto: Decker




